
013145

Stubble Field VIII

Bildbeschreibung1)

Eine abstrakte Nahaufnahme von dicht gedrängten, dünnen, weißen Stängeln in einem Feld, wobei
gedämpfte Farben subtil durchscheinen.

Analyse1)

Dieses abstrakte Werk präsentiert ein dichtes Feld vertikaler Linien in gedämpften Weiß-, Grau- und Pas-
telltönen mit Andeutungen von Blau, Gelb und Orange. Die Linien, die an Schilf oder Halme erinnern,
sind dicht gedrängt und erzeugen ein Gefühl von überwältigender Dichte und Textur. Die Komposi-
tion hat keinen klaren Fokus und lädt den Betrachter ein, das chaotische, aber seltsam beruhigende
Zusammenspiel von Farbe und Form zu erkunden. Die subtilen Farbvariationen und die leichten Un-
vollkommenheiten in den Linien suggerieren eine natürliche, organische Qualität, trotz des insgesamt
abstrakten Charakters des Werkes.
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013145 - Stubble Field VIII

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 08/2023 09/2023 09/2025

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 7360 px 4912 px 16

Verhältnis ca. 1.50 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Stoppelfeld VIII

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Überprüft / Korrigiert
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      An abstract, close-up shot of densely packed, thin, white stalks in a field, with muted colors subtly showing through.
    
    
      Eine abstrakte Nahaufnahme von dicht gedrängten, dünnen, weißen Stängeln in einem Feld, wobei gedämpfte Farben subtil durchscheinen.
    
    
      This abstract piece presents a dense field of vertical lines in muted tones of white, grey, and hints of pastel blues, yellows, and oranges. The lines, resembling reeds or stalks, are tightly packed, creating a sense of overwhelming density and texture. The composition lacks a clear focal point, inviting the viewer to explore the chaotic yet strangely calming interplay of color and form. The subtle variations in hue and the slight imperfections in the lines suggest a natural, organic quality, despite the overall abstract nature of the work.
    
    
      Dieses abstrakte Werk präsentiert ein dichtes Feld vertikaler Linien in gedämpften Weiß-, Grau- und Pastelltönen mit Andeutungen von Blau, Gelb und Orange. Die Linien, die an Schilf oder Halme erinnern, sind dicht gedrängt und erzeugen ein Gefühl von überwältigender Dichte und Textur. Die Komposition hat keinen klaren Fokus und lädt den Betrachter ein, das chaotische, aber seltsam beruhigende Zusammenspiel von Farbe und Form zu erkunden. Die subtilen Farbvariationen und die leichten Unvollkommenheiten in den Linien suggerieren eine natürliche, organische Qualität, trotz des insgesamt abstrakten Charakters des Werkes.
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